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A.  PROJEKTBESCHREIBUNG 
 

Das Verwaltungsgericht Stuttgart wurde von der Europäischen Kommission 1999 als erstes 

deutsches Gericht in die Aktion Robert Schuman mit folgendem Projekt aufgenommen: 

 

 

Fortbildungsprojekt 2000 / 2001 

„EUROPARECHT IM DEUTSCHEN VERWALTUNGSPROZESS“ 
 

Das VG Stuttgart wird ab Februar 2000 bis Dezember 2001 in seinen Räumlichkeiten eine 
europarechtliche Vortragsreihe durchführen, aus der später ein Praktikerhandbuch entstehen soll. 
Idee ist, eine Bestandsaufnahme des deutschen Verwaltungsrechts unter dem Gesichtspunkt 
europarechtlicher Einflüsse vorzunehmen. Wo, in welcher Form und in welchem Ausmaß ist 
Europarecht zwischenzeitlich im Verwaltungsprozess relevant? Der Fragestellung entsprechend 
wurde der Vortragsreihe der Geschäftsverteilungsplan des Verwaltungsgerichts Stuttgart 
zugrundegelegt; die verschiedenen Sachgebiete sind inhaltlich gebündelt. Referenten werden 
Richterinnen und Richter der Verwaltungsgerichtsbarkeit Baden-Württemberg sein. An dem Projekt 
beteiligt wird der AnwaltVerein Stuttgart e.V., der interessierten Rechtsanwälten im Rahmen seiner 
Fortbildungsreihe „Expertengespräche“ die Teilnahme ermöglicht. Beteiligt wird weiter die 
Stuttgarter Ausbildungsleitung am Landgericht, die die Teilnahme von Rechtsreferendaren 
ermöglichen wird. Schirmherr des Projekts ist der Präsident des Verwaltungsgerichts Dr. Bosch; 
das Projekt wird von den Richtern Dr. Bergmann und Dr. Kenntner betreut, die bei Bedarf weitere 
Informationen erteilen. 
 

 

Folgende Dienstags-Termine (16.00 - 19.00 Uhr) im VG Stuttgart, Saal 5, werden durchgeführt 
(Referenten in Fettdruck): 
 
 
01. Februar 2000: Grundstrukturen der EU und des Europäischen Verwaltungsrechts   
   (RaVG Dr. Bergmann, VG Stuttgart / Dollinger)  
 
14. März 2000:  Europäisches Rechtsschutzsystem  
   (RaVG Dr. Kenntner, VG Stuttgart; JuM BW / Dr. Vondung) 
 
11. April 2000:  Vorläufiger Rechtsschutz  
   (VRaVG Dr. Hauser, VG Sigmaringen / Graßhof) 
 
23. Mai 2000:  Allgemeines Verwaltungsrecht  
   (VPräsVG Kuntze, VG Stuttgart / Göppl) 
 
27. Juni 2000:  Abgaben-, Gebühren-, Beitrags- und Steuerrecht  
   (RaVG Dr. Wenger, VG Stuttgart / Sohler) 
 
12. Sept. 2000:  Ausländerrecht  
   (RaVGH Harms, VGH Bad.-Württ. / Funke-Kaiser) 
 
10. Okt. 2000:  Schul-, Hochschul-, Prüfungsrecht, Ausbildungsförderung,  
   Anerkennung ausländischer Abschlüsse 
   (RaVG Bostedt, VG Freiburg / Birkert) 
 
07. Nov. 2000:  Recht des öffentlichen Dienstes und der freien Berufe, 
   der Unterhaltssicherung sowie Wehrpflicht- und Zivildienstrecht 
   (VRaVG Maurer, VG Stuttgart / Protz) 
 



3 
12. Dez. 2000:  Gewerbe- und Wirtschaftsrecht, Arbeitsplatzschutzrecht,  
   Sonn- und Feiertagsrecht, Verkehrsrecht ; Fahrerlaubnisrecht 
   (RaVG Dr. Keller, VG Stgt., JuM BW; RaVGH Dr. Breunig, VGH BW / Schlotterbeck) 
   
16. Jan. 2001:  Atom- und Strahlenschutzrecht; Abfallrecht 
   (RaVGH Dr. Hofherr, VRaVGH Dr. Schlüter, VGH Bad.-Württ. / Dr. Jannasch) 
 
20. Febr. 2001:  Straßen- und Wege-, Wasser- und Luftverkehrsrecht  
   (RaBVerwG Dr. Jannasch, BVerwG / Dr. Hofherr, Dr. Schlüter) 
 
20. März 2001:  Landwirtschaftsrecht, Forst-, Fischerei- und Jagdrecht,  
   Wein- und Lebensmittelrecht 
   (RaVG Sohler, VG Stuttgart / Dr. Wenger) 
 
10. April 2001:  Tierseuchen- und Tierschutzrecht, Gesundheitsrecht,  
   Bestattungs- und Friedhofsrecht,  
   (RiaVG Protz, VG Stuttgart; BVerfG / Maurer) 
 
15. Mai 2001:  Allgemeines Polizeirecht, Vereins- und Versammlungsrecht, 
   Waffenrecht 
   (RiaVG Göppl, VG Stuttgart / Kuntze) 
 
19. Juni 2001:  Presse-, Rundfunk- und sonstiges Medienrecht,  
   Post- und Fernmelderecht 
   (MR Birkert, JuM Bad.-Württ. / Bostedt) 
  
03. Juli 2001:  Kommunalrecht, Sozialsachen und Wohngeldrecht, 
   Städtebauförderungsrecht 
   (RaVG Dollinger, VG Karlsruhe; BVerfG / Dr. Bergmann) 
 
11. Sept. 2001:  Bau-, Denkmal-, Natur- und Landschaftsschutzrecht, 
   Flurbereinigungsrecht, Vermessungsrecht 
   (RaVG Dr. Vondung, VG Stuttgart / Dr. Kenntner) 
 
09. Okt. 2001:  Bodenschutzrecht, Immissionsschutz-, Gerätesicherheitsrecht,  
   Sonstiges Umweltrecht 
   (VRaVG Prof. Schlotterbeck, VG Stuttgart / Dr. Keller, Dr. Breunig) 
 
06. Nov. 2001:  Staatsangehörigkeits- und Einbürgerungsrecht,  
   Namens-, Paß- und Melderecht  
   (Richter Graßhof, VG Sigmaringen; BVerfG / Dr. Hauser) 
 
04. Dez. 2001:  Asylrecht, Flüchtlings- und Vertriebenenrecht,  
   Entschädigungs- und Lastenausgleichsrecht    
   (VRaVG Funke-Kaiser, VG Stuttgart / Harms) 
 
 
 

B.  FÖRDERPHASE (Februar 2000 - Januar 2001) 
 

Am 26.02.2001 berichteten wir der Kommission gemäß Punkt 4.1 und 5.2 des mit der EG 

geschlossenen Fördervertrages unter Beifügung der entsprechenden Nachweise Folgendes 

bezüglich der durchgeführten Förderphase: 

 

„ I.  PROJEKTSTART 
 

Noch bevor unser Projekt durch Förderbescheid der Kommission vom 22.07.1999 bzw. durch 

Abschluss des Fördervertrags in die Aktion Robert Schuman aufgenommen worden war, wurde 

unter dem 05.07.1999 eine Projektbeschreibung in ganz Baden-Württemberg an alle in Betracht 
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kommenden Interessenten versandt sowie den Projektteilnehmern ein detaillierter Leitfaden 

übergeben. 

 

Daraufhin meldeten sich zahlreiche Interessenten beim Verwaltungsgericht schriftlich zu einzelnen 

Vortragsveranstaltungen an. Anmeldungen kamen u.a. aus Ministerien, den Landkreisen sowie 

Kommunen. Auch lud die Europa-Abteilung des Staatsministeriums Baden-Württemberg die 

Projektteilnehmer zu einer exklusiven projektinternen Auftaktveranstaltung mit Vortrag und 

Empfang in die Villa das Staatsministeriums ein. 

 

Begeistert werden konnten zudem - entsprechend unseren Vorstellungen im Bewerbungs-

schreiben vom 29.03.1999 (s. Anlage A, dort unter A. 12. Partner-Institutionen) - sowohl der 

AnwaltVerein Stuttgart e.V. als auch die Ausbildungsleitung der Rechtsreferendare am Landgericht 

Stuttgart, die das Projekt seither tatkräftig unterstützen. 

 

Offiziell eröffnet wurde das Projekt schließlich am 1. Februar 2000 unter dem Beifall von rund 150 

Interessenten im großen Sitzungssaal des Verwaltungsgerichts durch den Projekt-Schirmherrn, 

Herrn Präsident Dr. Bosch. Grußworte sprach für die Anwaltschaft der Vorsitzende des 

Anwaltvereins, Herr RA und MdL Kiesswetter. Für das Justizministerium war Herr 

Ministerialdirigent Ellenberger, für den Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg Herr 

Senatsvorsitzender Dr. Schlüter und für die Stadt Stuttgart Herr Direktor Kreher anwesend. 

Landesregierung (Europa-Bericht) und Presse haben hierüber berichtet. 

 

 

II.  PROJEKTDURCHFÜHRUNG 

 

Entsprechend Punkt 6.2 des Fördervertrages wurden sämtliche verteilten oder veröffentlichten 

Projekt-Dokumente mit dem Zusatz versehen: „Dieses Projekt wird von der Europäischen 

Kommission im Rahmen der Aktion Robert Schuman gefördert.“ Zudem wurden überall als 

Wiedererkennungssymbole die Europa-Flagge sowie das Konterfei von Robert Schuman 

aufgebracht. 

 

Sämtliche Veranstaltungen der Förderphase (Februar 2000 - Januar 2001) wurden in Teams von 

zwei oder drei Projekt-Teilnehmern erarbeitet. Die Veranstaltungen im Verwaltungsgericht wurden 

- wie geplant - immer Dienstag Nachmittag, 16.00 Uhr - ca. 19.00 Uhr durchgeführt. Zunächst 

wurde ein „Hand-out“ verteilt, das u.a. eine Gliederung, die einschlägigen Normen sowie Urteile 

enthielt. Die Vorträge selbst dauerten etwa 1 - 2 Stunden. Hieran schloss sich regelmäßig eine 

rege Diskussion an, die dadurch befruchtet wurde, dass meist eine beruflich relativ inhomogene 

Gruppe von interessierten Richtern, Rechtsanwälten, Rechtsreferendaren, Universitätsmitgliedern 
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sowie Beamten aus Ministerien und sonstigen Behörden anwesend war. Aufgrund der enormen 

Nachfrage wurden die ersten vier Referate sowie das Referat zum Ausländerrecht zusätzlich bei 

den anderen 3 Verwaltungsgerichten des Landes Baden-Württemberg und dem Verwaltungs-

gerichtshof Baden-Württemberg gehalten. Zudem wurden im Verwaltungsgericht zwei besondere 

Termine für Rechtsreferendare durchgeführt. Neben den in der Bewerbung für die Förderphase 

vom 29.03.1999 vorgesehenen 10 Veranstaltungen wurden demgemäß zusätzlich weitere 23 

Termine, insgesamt mithin 33 (!) Termine erfolgreich veranstaltet. Des Weiteren wurden bzw. 

werden alle Vorträge in den Verwaltungsblättern für Baden-Württemberg (VBlBW) publiziert, um 

hierdurch einen noch größeren Personenkreis zu erreichen. 

 

Die 1. Veranstaltung des Teams Dr. Bergmann / Dollinger befasste sich mit dem Thema: 

Grundstrukturen der EU und des Europäischen Verwaltungsrechts. Sie wurde insgesamt sechs 

Mal durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende - in Listen erfasste - Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

01.02.2000    (VG Stuttgart)  51  12  13  52  128 

25.01.2000    (Referendare)   -   -  57   -  57 

27.01.2000    (VG Freiburg)  15   -  -   6  21 

16.03.2000    (VGH BW)   30  10  13   1  54 

23.03.2000    (VG Sigmaringen)  23   -   6   -  29 

04.04.2000    (VG Karlsruhe)  14   4  17   1  36 
 

Insgesamt:    133  26  106  60  325 

 

 

 

Die 2. Veranstaltung des Teams Dr. Kenntner / Dr. Vondung befasste sich mit dem Thema: Das 

Europäische Rechtsschutzsystem. Auch sie wurde insgesamt sechs Mal durchgeführt. Dabei 

ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

14.03.2000    (VG Stuttgart)  49  13  10  35  107 

29.02.2000    (Referendare)   3   -  30   -  33 

09.03.2000    (VG Freiburg)  12   -   -   8  20 

23.03.2000    (VG Sigmaringen)  23   -   6   -  29 

17.04.2000    (VGH BW)   20   6   5   1  32 

18.04.2000    (VG Karlsruhe)  10   2  10   -  22 
 

Insgesamt:    117  21  61  44  243 
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Die 3. Veranstaltung des Teams Dr. Hauser / Graßhof befasste sich mit dem Thema: Vorläufiger 

Rechtsschutz und Gemeinschaftsrecht. Sie wurde insgesamt fünf Mal durchgeführt. Dabei ergaben 

sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

11.04.2000    (VG Stuttgart)  21  13  14  21  69 

02.05.2000    (VG Freiburg)  11   3   1  12  27 

08.05.2000    (VG Karlsruhe)  13   1   3   2  19 

11.05.2000    (VGH BW)   22   3   1   -  26 

26.05.2000    (VG Sigmaringen)  18   -   2   1  21 
 

Insgesamt:    85  20  21  36  162 

 

 

 

Die 4. Veranstaltung des Teams Kuntze / Göppl befasste sich mit dem Thema: Allgemeines 

Verwaltungsrecht. Sie wurde insgesamt fünf Mal durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende 

Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

23.05.2000    (VG Stuttgart)  42  8  13  23  86 

16.05.2000    (VGH BW)   19  1   8  -  28 

16.05.2000    (VG Karlsruhe)   7  1   1  6  15 

26.05.2000    (VG Sigmaringen)  17  -   2  -  19 

26.05.2000    (VG Freiburg)  11  1   -  12  24 
 

Insgesamt:    96  11  24  41  172 

 

 

 

Die 5. Veranstaltung des Teams Dr. Wenger / Sohler befasste sich mit dem Thema: Steuer-, 

Beitrags-, Gebühren- und sonstiges Abgabenrecht. Sie wurde ein Mal im Verwaltungsgericht 

durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

27.06.2000    (VG Stuttgart)  27  7  7  26  67 
 

Insgesamt mithin:           67 
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Die 6. Veranstaltung des Teams Harms / Funke-Kaiser befasste sich mit dem Thema: 

Ausländerrecht. Sie wurde wiederum insgesamt fünf Mal durchgeführt. Dabei ergaben sich 

folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

12.09.2000    (VG Stuttgart)  39  11  17  13  80 

18.09.2000    (VG Karlsruhe)  17  11   7   2  37 

28.09.2000    (VG Freiburg)  14   -   1   9  24 

06.10.2000    (VG Sigmaringen)  22   -   1   -  23 

19.10.2000    (VGH BW)   24   2   2   -  28 
 

Insgesamt:    116  24  28  24  192 

 

 

Die 7. Veranstaltung des Teams Bostedt / Birkert befasste sich mit dem Thema: Schul-, 

Hochschul- und Prüfungsrecht, Ausbildungsförderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse. 

Sie wurde zwei Mal durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

10.10.2000    (VG Stuttgart)  20  3  3  18  44 

27.11.2000    (VG Freiburg)   7  -  -  24  31 
 

Insgesamt:    27  3  3  42  75 

 

 

Die 8. Veranstaltung des Teams Maurer / Protz befasste sich mit dem Thema: Recht des 

öffentlichen Dienstes, Wehrpflicht-, Zivildienst- und Unterhaltssicherungsrecht, Recht der freien 

Berufe. Sie wurde ein Mal im Verwaltungsgericht durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende 

Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

07.11.2000    (VG Stuttgart)  30  5  1  15  51 
 

Insgesamt mithin:           51 

 

 

Die 9. Veranstaltung des Teams Dr. Keller / Dr. Breunig / Prof. Schlotterbeck befasste sich mit 

dem Thema: Gewerbe- und Wirtschaftsrecht, Arbeitsplatzschutzrecht, Sonn- und Feiertagsrecht, 

Verkehrsrecht sowie Fahrerlaubnisrecht. Sie wurde ein Mal im Verwaltungsgericht durchgeführt. 
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Der Referatsteil Fahrerlaubnisrecht wird in der Fortführungsphase im Verwaltungsgerichtshof 

wiederholt. Im Verwaltungsgericht ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

12.12.2000    (VG Stuttgart)  28  11  2  10  51 
 

Insgesamt mithin:           51 

 

Die 10. Veranstaltung des Teams Dr. Hofherr / Dr. Schlüter / Dr. Jannasch befasste sich mit dem 

Thema: Atom- und Strahlenschutzrecht sowie Abfallrecht. Sie wurde während der Förderphase ein 

Mal im Verwaltungsgericht durchgeführt, wird aber in der Fortführungsphase noch (in einzelne 

Referate gesplittet) im Verwaltungsgerichtshof wiederholt. Im Verwaltungsgericht ergaben sich 

folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

16.01.2001  (VG Stuttgart)  22  12  1  11  46 
 

Insgesamt mithin:           46 

 

 

III.  PROJEKTEVALUIERUNG 
 

Zusammengerechnet ergaben sich an den 10 Projektveranstaltungen der Förderphase mithin 

folgende (registrierte) Teilnehmerzahlen: 
               Richter     Rechtsanwälte      Referendare         Sonstige        Gesamt 
 

 

Insgesamt:    681  140  254  309            1.384 

 

Werden diese Zahlen in Relation zu den in der Projekt-Bewerbung vom 29.03.1999 genannten 

erwarteten Teilnehmern gesetzt (s. Anlage A, dort unter A. 25), zeigt sich, dass das Projekt schon 

jetzt - zunächst rein quantitativ - ganz sicher als voller Erfolg bewertet werden darf. Aber auch 

qualitativ hat das Projekt alle Erwartungen übertroffen: Die Evaluierung der einzelnen 

Veranstaltungen zeigt, dass die „Hand-outs“ sehr sorgfältig ausgearbeitet wurden und jeweils 

einen - mal mehr, mal weniger detailliert - einprägsamen Überblick über die jeweiligen 

Rechtsgebiete bieten. Die ausformulierten Texte sind von wissenschaftlicher Qualität und dennoch 

außerordentlich praxisorientiert. Diesem hohen Standard ist es zu verdanken, dass sich der 

Boorberg-Verlag Stuttgart bereit erklärt hat, die Texte nach Abschluss der Fortführungsphase 

zusammengefasst und überarbeitet in einem Praktikerhandbuch herauszugeben; hierfür erhalten 

die Projekt-Teilnehmer keine gesonderten Geld-Honorare, wie sich aus den Verträgen ergibt. “ 

 

 



9 

C.  FORTFÜHRUNGSPHASE (Februar 2001 - Dezember 2001) 
 

Wie geplant wurde die Fortführungsphase mit 10 weiteren Projektveranstaltungen am 

Verwaltungsgericht Stuttgart in den Monaten Februar 2001 bis Dezember 2001 sowie zusätzlichen 

mit einigen Wiederholungsterminen zu Veranstaltungen der Förderphase an anderen Gerichten bis 

ins Jahr 2002 hinein durchgeführt. Die Veranstaltungen wurden in gleicher Weise und mit 

anhaltendem Erfolg angeboten, wie aus den in der Anlage beigefügten „Hand-outs“ und 

Anwesenheitslisten ersichtlich ist. Im Verlauf der Fortführungsphase nahmen verstärkt Spezialisten 

an den Veranstaltungen teil und brachten ihre Praxiserfahrungen mit in die Diskussionen ein. 

 
 

I.  DURCHGEFÜHRTE VERANSTALTUNGEN 

 

Wie angekündigt wurde zunächst die 10. Veranstaltung des Teams Dr. Hofherr / Dr. Schlüter / Dr. 

Jannasch mit den Themenbereichen: Atom- und Strahlenschutzrecht sowie Abfallrecht im 

Verwaltungsgerichtshof wiederholt. Hier ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

08.02.2001  (VGH BW)   13  4  1  -  18 
 

06.03.2001  (VGH BW)   13  -  1  -  14 
 

Insgesamt mithin:   26  4  2  -  32 

 
 

Ebenfalls im Verwaltungsgerichtshof wiederholt wurde die 9. Veranstaltung des Teams Dr. Breunig 

/ Dr. Keller / Prof. Schlotterbeck mit dem Themenbereich: Fahrerlaubnisrecht. Hierbei ergaben sich 

folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

06.03.2001  (VGH BW)   13  -  1  -  14 
 

Insgesamt mithin:           14 

 
 

Sodann befasste sich die 11. Veranstaltung des Teams Dr. Jannasch / Dr. Schlüter / Dr. Hofherr 

im Verwaltungsgericht Stuttgart mit dem Thema: Straßen- und Wege-, Wasser- und 

Luftverkehrsrecht. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

20.02.2001    (VG Stuttgart)  18   8   1  18  45 
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Insgesamt:            45 

 
 

Die 12. Veranstaltung des Teams Sohler / Dr. Wenger befasste sich mit dem Thema: 

Landwirtschafts- und Fischereirecht, Forst- und Jagdrecht, Lebensmittel- und Weinrecht. Dabei 

ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

20.03.2001    (VG Stuttgart)  23   6   4  15   48 
 

Insgesamt:             48 

 

Die 13. Veranstaltung des Teams Protz / Maurer befasste sich mit dem Thema: Tierseuchen- und 

Tierschutzrecht, Gesundheitsrecht, Bestattungs- und Friedhofsrecht. Sie wurde insgesamt vier Mal 

durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

10.04.2001    (VG Stuttgart)  17   4   2  12  35 

27.04.2001    (VG Freiburg)   8   -   -  13  21 

02.05.2001    (VGH BW)   12   2   1   -  15 

04.05.2001    (VG Sigmaringen)  22   -   -   3  25 
 

Insgesamt:    59   6   3  28  96 

 

 

Die 14. Veranstaltung des Teams Göppl / Kuntze befasste sich mit dem Thema: Allgemeines 

Polizeirecht, Vereins- und Versammlungsrecht, Waffenrecht. Sie wurde zwei Mal durchgeführt. 

Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

15.05.2001    (VG Stuttgart)  25  5  12  7  49 

25.07.2001    (VGH BW)   14  -   -  -  14 
 

Insgesamt:    39  5  12  7  63 

 

 

Die 15. Veranstaltung des Teams Birkert / Bostedt befasste sich mit dem Thema: Rundfunk-, 

Presse- und sonstiges Medienrecht, Post- und Telekommunikationsrecht. Sie wurde ein Mal im 

Verwaltungsgericht durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

19.06.2001    (VG Stuttgart)  21  9  5  7  42 
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Insgesamt:            42 

 

 

Die 16. Veranstaltung des Teams Dollinger / Dr. Bergmann befasste sich mit dem Thema: 

Kommunalrecht, Sozialsachen und Wohngeldrecht, Städtebauförderungsrecht. Sie wurde zwei Mal 

durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

03.07.2001    (VG Stuttgart)  16   7   2   9  34 

15.10.2001    (VG Karlsruhe)  10   -   -   -  10 
 

Insgesamt:    26  7   2   9  44 

 

 

Die 17. Veranstaltung des Teams Dr. Vondung / Dr. Kenntner befasste sich mit dem Thema: Bau- 

und Naturschutzrecht. Sie wurde insgesamt drei Mal durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende 

Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

11.09.2001    (VG Stuttgart)  24  11   9  28  72 

11.10.2001    (VGH BW)   18   1   1   1  21 

18.10.2001    (VG Sigmaringen)  15  -   1   -  16 
 

Insgesamt:    57  12  11  29  109 

 
 

Die 18. Veranstaltung des Teams Prof. Schlotterbeck / Dr. Breunig / Dr. Keller befasste sich mit 

dem Thema: Umweltrecht und Gerätesicherheitsrecht. Sie wurde bislang ein Mal im 

Verwaltungsgericht durchgeführt, wird jedoch am 07.03.2002 im Verwaltungsgerichtshof 

wiederholt. Dabei werden sich voraussichtlich insgesamt folgende Teilnehmerzahlen ergeben: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

09.10.2001    (VG Stuttgart)  24  11   8  28  71 

07.03.2002    (VGH BW) ca.  17   1   2   1  21 
 

Insgesamt:    41  12  10  29  92 

 
 

Die 19. Veranstaltung des Teams Graßhof / Dr. Hauser befasste sich mit dem Thema: Melderecht, 

Reisepassrecht und Namensrecht sowie Staatsangehörigkeits- und Einbürgerungsrecht. Sie 

wurde zwei Mal durchgeführt. Dabei ergaben sich folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
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06.11.2001    (VG Stuttgart)  19  8  -  9  36 

31.01.2002    (VG Sigmaringen)  29  -  -   -  29 
 

Insgesamt mithin:   48  8  -  9  65 

 
 

Die 20. Veranstaltung des Teams Funke-Kaiser / Harms befasste sich schließlich mit dem Thema: 

Asyl- und Flüchtlingsrecht. Sie wurde an allen vier baden-württembergischen 

Verwaltungsgerichten und am Verwaltungsgerichtshof angeboten. Insgesamt ergaben sich dabei 

folgende Teilnehmerzahlen: 
 

Termin       Richter     Rechtsanwälte       Referendare       Sonstige           

Gesamt 
 

04.12.2001    (VG Stuttgart)  29  8   -  11  48 

11.12.2001    (VGH BW)   17   -   -   -  17 

17.12.2001    (VG Karlsruhe)  13   -   -   -  13 

14.01.2002    (VG Sigmaringen)  22   -   -   -  22 

21.01.2002    (VG Freiburg)  12   5   -   9  26 
 

Insgesamt:    93  13   -  20  126 

Zusammengerechnet ergaben sich an den 10 Projektveranstaltungen der Fortführungsphase 

mithin folgende Teilnehmerzahlen: 
               Richter     Rechtsanwälte      Referendare      Sonstige        Gesamt 
 

 

Insgesamt:    464  90  51        171             776 

 

Unter Hinzurechnung der ersten Veranstaltungen der Förderphase ergeben sich so aus allen 59 

im Rahmen des Projektes in Baden-Württemberg durchgeführten Terminen insgesamt folgende 

(registrierte) Gesamtteilnehmerzahlen, mit denen wir selbstredend hoch zufrieden sind: 

 
               Richter     Rechtsanwälte      Referendare     Sonstige        Gesamt 
 

 

Insgesamt:    1.145  230  305  480            2.160 

 

 

II.  AUSBLICK 

 

Um auch über die Projektzeit hinaus eine gewisse Breitenwirkung zu erzielen, werden die 

überarbeiteten Vorträge derzeit weiterhin in Folge in den Verwaltungsblättern Baden-Württemberg 

(VBlBW) publiziert. Zusammengefasst erscheinen sie voraussichtlich im Mai 2002 im Boorberg-

Verlag als Handbuch für Justiz, Anwaltschaft und Verwaltung unter dem Titel: Jan Bergmann / 

Markus Kenntner (Hrsg.), Deutsches Verwaltungsrecht unter europäischem Einfluss (ISBN-Nr:    3-

415-02950-6).  
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Erste konkrete Früchte des Projektes sind bereits in der Rechtspraxis eingetreten: Begünstigt 

durch die Diskussionen in den Veranstaltungen haben die Verwaltungsgerichte Stuttgart und 

Sigmaringen verschiedene Rechtsstreitigkeiten (zur Frage der Vereinbarkeit der deutschen 

Wehrpflicht nur für Männer, der Ausweisungspraxis Baden-Württembergs bezüglich straffälliger 

Unionsbürger sowie des teilweisen Beihilfeausschlusses für Heilkuren im EU-Ausland mit 

Europarecht) dem Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaften im Wege von 

Vorabentscheidungsverfahren gemäß Art. 234 EG vorgelegt. 

 

Zudem soll unser Projekt am 4. Juni 2002 mit einem großangelegten Symposium abgeschlossen 

werden. Vorgesehen ist hierfür bislang folgender Ablauf: Zunächst werde ich in meiner Funktion 

als Projekt-Schirmherr über Gegenstand und Ablauf der Veranstaltungen der letzten beiden Jahre 

berichten. Im Anschluss daran werden Herr Dr. Kenntner die inhaltlichen Ergebnisse des Projekts 

zusammenfassen und Frau Lektorin Assmann das neuerschienene Projekthandbuch vorstellen. 

Anknüpfend daran soll, moderiert von Herrn Dr. Bergmann, eine Podiumsdiskussion unter dem 

Thema „Justiz in Europa“ stattfinden. Ihre Teilnahme hieran haben bereits zugesagt der deutsche 

Richter am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte, Prof. Dr. Dr. Ress, der frühere Richter 

am Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaften, Prof. Dr. Zuleeg, Richter am 

Bundesverfassungsgericht Mellinghoff sowie der Justizminister des Landes Baden-Württemberg, 

Prof. Dr. Goll. So denken wir, das aus unserer Sicht uneingeschränkt positiv zu bewertende 

baden-württembergische Robert-Schuman-Projekt mit einem in die Öffentlichkeit ausstrahlenden 

und seiner Bedeutung angemessenen 60. Projekttermin beschließen zu können. 

 

 

III.  WEITERE INFORMATIONEN 

 

Sollten für die Kommission noch Fragen offen sein, kann der Projektleiter Dr. Bergmann, der den 

gesamten Ablauf des Projektes dokumentiert hat, jederzeit Auskunft geben unter Telefon-Nr.:    (0) 

711 / 6673 - 6884  bzw.  e-mail:  Bergmann@VGStuttgart.justiz.bwl.de. 

 

 

 

 

Stuttgart, den 1. Februar 2002 

 

        gez. Dr. Bosch 

       ____________________________ 

      (Dr. Edgar Bosch, Präsident des Verwaltungsgerichts)  


